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Reneſte Ereigniſſe
Am Sonnabend empfing der Kaiſer die chineſiſche außerordentüiche

Miffion in Gegenwart der Prinzen des königlichen Hauſes und des
Reichskanzlers Dann ſand zu Ehren der chineſiſchen Miſſion Früh
ſtückstafel ſtatt

Der Beſuch Kaiſer Wilhelms in Madrid im Anſchluß an ſeine Mittel
meerreiſe iſt auf den 15 Mai angeſetzt

Der Reichstag führte am Sonnabend die zweite Beratung des Etats
ſar das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet zu Ende

Um den Schiuß der Marolkko Konferenz bis zur Karwoche zu ermög
Kchen ſollen nunmehr täglich Plenar Sitzungen ſtattfinden

Das Königreich Rumänien begeht heute das Jubiläum ſeines 25 jährigen

Beſtehens

Gewerbliche Erziehung
Halle 26 März

Um die Oſterzeit im bürgerlichen Leben um den erſten April herum
treten Tauſende von jungen Leuten alljährlich aus der Schule in das
Leben hinein um ſich einem Berufe zu widmen ihn ſo zu lernen in allen
ſeinen Einzelheiten daß er ihnen ſpäter die eigene Exiſtenz bietet und ſie
befähigt ſich m ihm weiter zu entwickeln Neues zu erſinnen und Altes
auszubauen Wenn wir von einem gewerblichen Lehrling prechen ſo iſt
das ein kleines Wort aber auf ſeinem Werdegange ruhen hohe Pflich
ten erwachſen weitgehende Anſprüche an das Können nicht zum Beſten
Anderer zum Beſten ſeiner ſelbſt Und darum wollen und müſſen wir
heute in den jungen Leuten die ſich einem gewerblichen Berufe zuwenden

die Erkenntnis wecken nicht allein daß ſie im eigenſten Jntereſſe zur
Sicherung ihres Fortkommens prakiiſch und theoretiſch tüchtig etwas zu
lernen haben ſondern auch daß ſie dann etwas auf ſich zu halten haben
gerade ſo gut wie jeder andere Aus der Lehrzett ſoll kein ſchwankendes
Rohn herauswachſen ſondern ein in den Anſechtungen des Lebens ſicherer
Jüngung der das Zeug zu einem ſeibſtbewußten Manne in ſich trägt
Wir brauchen heute Charaktere nicht Perfönlichkeiten die ſich von Agita
toren und Tagesgeſchrei beeinfluſſen laſſen Eine ſolche Perſönhichkeit iſt
aber nicht mit einem Male vorhanden der junge Mann muß vom erſten
Tage der Arbeit dazu erzogen werden

Wir wiſſen alle welchen Anfechtungen gerade ſolche jungen Leute aus
geſetzt ſind die im prakiiſchen Leben ſtehen Und weilt wir das wiſſen
daß ſie ſpäter auch mit den mannigfaltigſten Schwierigkeiten zu kämpfen
haben werden wollen wir in ihnen den Stolz der Arbeit auch die eigene
Tüchtigkeit wecken Ein Lehrling ſoll und muß lernen aber es ſoll und
muß ihm auch klar werden daß er ſich ſoweit durchringen muß daß ein
mal eine Bevormundung aufhört Viele Uebel unſerer Zeit erwachſen
daraus daß wir zu viel Perſönlichkeiten aus zwei Menſchen Kategorien

haben die Einen laſſen ſich gar zu ſehr leiten die Anderen ſtellen ihre
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

18 Jahrgang
Möchemſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Die heutige Nummer umfaſzt 18 Seiten ſ enavaganten Anſchauungen über die wahren Eiſorderniſſe und Erfahrungen
des Lebens Schwankendes Rohr und Aufgeblaſeuheit das ſind die Merk
male die viel zu viel jüngere Leute die ſich den Mannesjahren nähern
haben während wir doch ſolche Elemente gebrauchen bei denen ſich rechtes
Können mit Beſonnenheit und Lebens Kenntnis eint

Ein jeder Lehrherr und Lehrmeiſter der ſeine reichen Erfahrungen hat

und ſeine Zeit erkennt ſieht in dem Lehrling und Zögling nicht einen den
Kinderſchuhen erwachſenen jungen Menſchen der bet ihm einige Jahre
verweilen und praktiſches und thevoretiſches Berufswiſſen ſich aneignen ſoll
er ſieht in ihm ſchon den künftigen Kollegen und Mitkämpfer zur Feſtigung
und Wahrung des deutſchen Nährſtändes Der Lehrherr iſt ſeinem Schutz
befohlenen nicht allein die unterweiſende Perſönuchkeit beruflicher Lehrer
ſondern auch der Freund der den Heranwachſenden zu einem würdigen
Mitglied der großen Berufsſamilie und damit des kräftigen Bürgertums
heranzieht das immer das Rückgrat unſeres Volkes bleiben wird So iſt
die richtige Auffaſſung von der gewerblichen Erziehung in der ein über
zeugter Kämpier und Streiter für nationalen Stolz und nationale Wohl
fahrt mit herangezogen werden ſoll

Wer heute im Leben nicht feſtzuſtehen weiß der wird von den Lebens
erfahrungen oft grauſam in den April geſchickt Wir können Jemanden
von ganzem Herzen bedauern deſſen Lebensſchiff ſtrandete der nichts als
getäuſchte Hoffnungen und fehlgeſchlagene Verſuche heimbrachte aber wir
vermögen ihn kaum noch auf einen anderen Weg zu weiſen Was Hänschen
nicht lernte lernt Hans nimmermehr und Jung gewohnt Alt getan Das
ſollten namentiich auch die Eltern bedenken und in einem gewiſſenhaften
Lehrherrn einen Freund ihres Kindes erblicken dem Vertrauen gebührt
Das möchten wir allen zurufen die vom Leben viel erwarten und deren
Erwartungen ſich doch nur erfüllen können wenn ſie mit der Wirklichkeit
rechnen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 März Hofnachrichten Der Kaifer konferierte
am Sonnabend vormittag mit dem Reichskanzler und hörte von 10 Uhr
ab tm Königl Schloſſe die Vorträge des Chefs des Marinekabineits und
des Staatsſetreiärs des Reichsmarineamts Um 121 Uhr empfing der
Kaiſer im Ritterjaal in fererlicher Audienz die chineſiſche außer
ordentliche Miſſton in Gegenwart der Prinzen des Königl Hauſes
des Rerchskanzlers der hohen Hoſchargen und der Herren des Haupt
quartiers Die chineſiſchen Herren wurden in Galakaroſſen zum Schloſſe
geführt Ehrenpoſten der Schloßgardekompaqnie hatten die Wendeltreppe
betetzt Um 1 Uhr fand zu Ehren der chineſiſchen außerordentlichen Miſſion
bei dem Katſerpaar tn der Bitdergalerie eine Früyſtückstafel ſtatt Der
Katſer fragte die Mitglieder der Studienkommiſſion was ſie in Berlin
alles geſehen hätten und was ihnen am meiſten gefalle Zum Schluß
oerlich der Kaiſer dem Miniſter Tai und dem Vizekönig TuanFang ſowie
dem Berliner Geſandten den Kronenorden 1 Klaſſe

Ueber die Mittelmeerretſe des Kaiſers und ſeinen Be
ſuch in Madrid verbreitet die N milit polit Korr folgende Mitteilungen
Der Bejuch Kaiſer Wilhelms tn Madrid iſt im Anſchluß an die Mittel
meerreiſe des Katſerpaares vorläufig auf den 15 Mai d J feſt geſetzt
Der Kaiſer wird von Genug kommend wahrſcheinlich in Cartagena landen
Der Aufenthalt des Kayers in Spanien dürfte drei Tage umſaſſen Die
Rückreiſe von Madrid ſoll über Valladolid und die Nordküſte erfolgen
Jn Santander wird der Kaiſer auf der Hamburg vorausſichtlich wieder
zu Schiffe gehen Falls die Marokko Konferenz wie es jetzt den Anſchein
hat ihre baldige und beſriedigende Erledigung findet ſo ſoll nach einer
in militäriſchen und Hoftreiſen umgehenden Verſion die Abreiſe des
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Kaiſers un Anſchluß an ſeinen Kreſelder Beſuch am Abend des 2 April
von Wilhelmshaſen aus vor ſich gehen

Der Reichskanzlker wird wie der Magdb Ztg zufolge aus
guter Quelle verlautet um allen Kombtnationen den Boden zu entziehen
die Forderung eines Reichskolontalamts im Plenum des Reichstages
perſönlich vertreten Der Präſident der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
hat an den Reichskanzler eine Eingabe gerichtet in der der Antrag be
gründet wird daß die durch den Aufſtand geſchädigten Farmer in Süd
weſtafrika durch ſofortige Bereitſtellung ausreichender Mittel in die Lage
verſetzt werden ihre Wirtſchaftsbetriebe womöglich in dem früheren Um
fange wieder aufzunehmen

Das Abgeordnetenhaus erledigte am Sonnabend in einer
kurzen Sttzung mehrere kleine Vorlagen und Denkſchriften Die Denk
ſchriften betreffend die Wohlfahrtseinrichtungen für die Bergarbeiter und
über die Bekämpfung der Granuloſe wurden durch Kenntnisnahme für er
ledigt errlärt Bei dem letzten Punkte machte der Abgeordnete Schmedding
Ztr auf das Umſichgreifen der Granuloſe im Weſten der Monarchte auf

merkſam während der Abg Nehbel konſ ſich von einer zwangsweiſen
Heilung der Kranken nicht viel verwrechen konnte Die nächſte Sitzung
findet erſt Mittwoch ſtatt mit der Tagesordnung Jnterpellatton Krauſe
Dawillen betr Hochwaſſerſchäden im Kreiſe Heydekrug und Beratung der
Denkſchrift über die Anſiedelungen in Weſtpreußen und Pojen

Dem Vizepräſtdenten des Evangeltſchen Oberkirchen
rats Propſt D Hermann Frhr von der Goltz iſt der Charakter als
Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädtkat Exzellenz tehen
worden Genannter hatte am 19 d Mts ſern 71 Lebensjahr vollendet
1835 in Düſſetdorf geboren ſtudierte er in Erlangen Berlin Tübingen
und Bonn und wurde 1861 Prediger der preußiſchen Geſandtſchaft in
Rom 1865 betrat er die akademiſche Laufbahn zuerſt als Dozent in
Bajel wo er 1870 ordentlicher Profeſſor wurde Von dort wurde er 1872
an die Univerſität Bonn und 1876 nach Berlin berufen Hier erhielt er
neben der Profeſſur das Amt des Propſtes an der Petrriktrche und wurde
gleichzeitig Oberkonſiſtortalrat und Mitglied des Oberküuchenrats zu deſſen
geiſtlichen Vizepräſidenten er 1892 als Nachfolger Brückners unter Be
jörderung zum Wirkl Oberkonſiſtorialrat ernannt wurde

Eine Verhluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Gefreiter Friedrich Lange geboren am 6 4 81 zu Hünnefeld früher im
Eiſenbahn Regiment Nr 1 am 19 März 1906 im Lazarett Swakopmund
an Typhus geſtorben Reiter Hermann Bahr geboren am
13 3 82 zu Stuvenhaven früher im HuſarenRegiment 16 am
27 Februar d Js in Namutoni an Lungenentzündung geſtorben

Prinz Akwa, der wie bereits gemeldet auf ſein Anſuchen dem
nächſt im Kolontalamt empfangen werden wird um ſich über gewiſſe
Verhältniſſe in Kamerun auszuſprechen äußerte fich dem Hamburger
Korreſpondenten des B gegenüber eingehend über ſeme Pläne
und Hoffnungen Prinz Akwa iritt mit Lebhaftigkeit der Annahme
entgegen daß die bekannte Beſchwerdeſchrift der Akwaleute von ihm direkt
ausgegangen ſel Sein Vater habe von den ihm befreundeten Häuptlingen
den Auftrag erhalten bei ihm dem mit den deutſchen Verhältniſſen ver
trauten Sohn anzufragen was ſie zweckmäßtgerweiſe tun könnten um dem
oon dem Gouverneur Puttkamer eingeführten unheilvollen Regiment
ein Ende zu machen Er der in aller Form des Rechtes bevollmächtigt
ei die Sache ſeiner Leute hier zu vertreten habe darauf ſchließlich den
Rat erteilt ſein Vater möchte die im Jahre 1902 von ihm im Aus
wärtigen Amt in Berlin mündlich vorgetragenen Wünſche in Form einer
Eingabe an den Reichskanzler Fürſten von Bülow und den Reichs

d

tag richten Sein Vater habe ihm geſchrieben in Kamerun heiße es
Kaiſer Wilhelm ſei ein Friedensfürſt Damit ſtimme aber d
Vorgehen Puttkamers nicht überein Darauf habe er Akwa
jun or erwidert wenn dem Kaiſer von den tatſächlich obwaltenden
Verhältniſſen nur Kenntnis gegeben werden könnte würde auch Wandel
geſchaffen werden An der Friedensliebe Katſer Wilgelms könne niemand
zweifeln und er könne ſeinem Vater und ſeinen Leuten nur raten eine
loyale treue Haltung zu bewahren wie ja überhaupt die Stimmung unter
ſeinen Stammesgenoſſen vollkommen deutſch fet Was als notwendig be
zeichnet werden müſſe ſei die Entſendung gerechter Verwaltungs
beamten nach Kamerun Ganz zu Unrecht ſei tm Reichstage behauptet

Eine Künſtlerehe
Roman von B Corony

7 Fortſetzung MRachdruck verboten
Als die Muſik verſtummte ſchlugen alle ſeine Pulſe ſo

ſtürmiſch daß er meinte das Blut müſſe die zum Berſten
gefüllten Adern zerſprengen

Er geleitete Bronislawa zu einem Sitz über welchen hoch
gewachſene Palmen ihre dunkelgrünen Blätter breiteten

Frau von Tarnowsky rückte ein wenig zur Seite und wies
ihm den Platz dicht neben ihr an

Jhr Antluz war ſo blaß wie immer Keine Blutwelle zauberte
Roſen auf dieſe ſchneeweißen Wangen

Wann werden Sie mit dem Bilde beginnen fragte die
junge Frau den flimmernden Fächer bewegend

Jn Gedanken beſchäſtige ich mich bereits viel damit
erwiderte er Morgen fange ich an zu ſkizzieren Möge mir
der Entwurf nur gelingen und meine Leiſtungsfätzigkeit der Auf
gabe gewachſen ſein

Den Meiſter ziert Beſcheidenheit ſagte ſie und dabei glitt
ein Lächeln um ihre feinen Lippen welches faſt etwas ſpöttiſch
ausſah und verriet daß ſie an der Aufrichtigkeit der eben
gemachten Bemerkung zweifle

Jch male auch ein wenig und werde Jhnen gelegentlich
meine Skizzen zeigen fuhr ſie fort Ueber den Dilettantismus
kam ich ja memals hinaus Das wurde mir erſt ſo recht klar
ſeitdem ich meine Ohnmacht erkannte ein kleines Werk zu
ſchaffen deſſen Gelingen mich namenlos beglückt hätte

Hinzutretende Perſonen unterbrachen das Geſpräch welches
an dieſem Abend nicht wieder aufgenommen wurde

Schon der nächſte Morgen fand Frank an der Staffelei
bemüht die Umriſſe der Geſtalten zu entwerfen Es galt ein
in großem Stil angelegtes Gemälde zu ſchaffen

zZJetzt nahm ihn der Gedanke an die Arbeit vollſtändig in
Aujſpruch und das empfand Frank als Wohltat als Heil

mittel welches die zerſtorenoe Wirkung eines fützen Giſtes auf
heben ſollte

Er bat Herrn von Tarnowsky ihn zu entſchuldigen wenn
er ſich vorläufig den gemeinſchaſtlichen Mahlzenen fern halte
da es ihm unmöglich ſei ſich an beſtimmte Stunden zu binden

Faſt ſchien es als käme dem Polen dieſes Geſuch ganz
gelegen Er ging bereitwilligſt darauf ein mit den Worten
Betrachten Sie ſich hier als zu Hauſe Nicht des Wirtes

ſondern des Gaſtes Wünſche entſcheiden
Frank konnte ſich vollkommen ungeſtört der Arbeit widmen

und wurde ſo geräuſchlos und trefflich bedient wie von Feen
händen

Eines Tages vernahm er daß man pochte und ins Neben
zimmer trat achtete aber kaum darauf in der Vorausſetzung
jemand vom Dienſtperſonal mache ſich da zu ſchaffen

Als er endlich das leiſe Rauſchen ſeidener Gewänder vernahm
und erſtaunt den Blick nach der Tür wandte ſtand Bronislawa
auf der Schwelle

Sie näherte ſich etwas zögernd und legte ein auf Elfenbein
gemaltes Aquarell in ſeine Hände

Mein Kind mein armer kleiner Konſtantin flüſterte
ſie mit bewegter Stimme IJch verſuchte ihn aus dem
Gedächtnis zu malen Es gelang mir recht ſchlecht Die Aehnlichkeit
habe ich ja wohl getroffen aber das Ganze erſcheint zu leblos
zu ſtarr Gern hätte ich ein größeres und beſſeres Bilduis
von dem früh heimgegangenen Engel doch dürfte es wohl
unmöglich ſein nach dieſer Stizze ein ſolches herzuſtellen
Nicht wahr

Jch will es verſuchen erwiderte er Freilich müßte mir
dabei die Mutter welche den verſtorbenen Liebling ſtets vor
Augen hat zu Hilfe kommen

O wie gern rief ſie aus Täglich werde ich hier ſein
und Jhnen jeden Zug des zarten Geſichtchens ſo genau ſchildern
daß Sie glauben ſollen den Kleinen ſelbſt gekannt zu haben
Aber meine Bitte kommt gewiß ſehr ungelegen und hält Sie

von wichtigerer
die Staffelei

Arbeit ab fügte ſie hinzu mit einem Blick auf

O nein gnädige Frau verſicherte Hans lebhaft Nichts
würde mich mit größerem Stolz erfüllen als der Gedanke
Jhnen das teure Kind wenigſtens im Bilde wiedergegeben zu
haben und keine Aufgabe wüßte ich die mir ehrender und
lohnender erſchiene Schon heute beſchäftige ich mich mit dem
Entwurf und hoffe Jhnen denſelben morgen vorlegen zu können

r 55 re r r V V be eJch finde mich dann wieder um dieſe Zeit hier ein
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91 T d nor z t tAls Frank die ihm gereichte Hand küßte fühlte er
ſchmeichelnden Druck der ſchlanken Finger

Am nächſten Tage harrte er fieberhaft erregt des Wieder
kommens der Witwe Sie ließ ihn micht vergebens warten und
begrüßte die flüchtig untermalte Skizze mit einem Ausruf frohen
Erſtaunens

Wie danke ich Jhnen Damit reichte ſie ihm beide Hände
Es tut mir in tiefſter Seele wohl jemand zu finden der

meine Trauer um das einzige Kind begreift und was mir
oft ſo bitter verdacht daß ich Kultus mit ſeinem
Andenken treibe Jch gehöre nicht zu jenen kalten eigenſüchtigen
Menſchen die vergeſſen können und vergeſſen wollen denn
wahre Liebe iſt ſtärker als der T Weit entfernt die lühle

wird

Lod
Ruhe der Gleichgültigkeit zu ſuchen möchte ich mich mit allem
umgeben was die Erinnerung wach und ungetrübt zu erhalten
vermag

Sie nahm den Stuhl welchen Frank hinſchob und vertiefte
ſich ganz im Anſchauen der Skizze Das ſind genau
Konſtantins Züge aber rote Bäckchen hatte er nie Ach
Gott was würde ich darum gegeben haben ſolche Roſen auf
dem ſüßen Geſichtchen erblühen zu ſehen Doch meine
Gebete blieben unerhört Dieſes ſchöne zarte Rot iſt eine
Lüge deshalb fort damit Dann um den kleinen Mund
lag immer ein Zug klagloſen Leidens wie verhaltenes Weinen
Nur einmal ſah ich mein Söhnchen lächeln als es im



Seite 2 Dienstagworden ſein Vater ſei ein Trinker Wie von der katholiſchen Miſſion
bezeugt werden könne nähme dieſer nie alkoholiſche Getränke zu ſich es
ſei denn auf ärztliche Verordnung Sein Vater habe ihn beauftragt bei
der Regierung zu beantragen daß er der König Akwa nicht mehr in
Kamerun vernommen werde weil ihm dort keine Gerechtigkeit widerfahre
er wolle in Deutſchland ausſagen und ſei bereit die Koſten der Reiſe
hierher nötigenfalls ſelbſt zu beſtreiten

Spanien
Von der Marokko Konferenz

Die entſchiedene Sprache welche in den letzten Tagen die vereinigten
deutſchen Offiziöſen aus Berlin Köln und Karlsruhe geführt haben iſt
erfreulich Erfreulicher noch wäre es wenn man endlich in eciras
ſelbſt eine entſcheidende Wirkung dieſer Entſchiedenheit erkennen könnte
Die Sache dort dauert zu lange und wird zu ſehr auf Koſten des deutſchen
Entgegenkommens am Leben erhalten

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſetzt ihre Polemik
wegen der ruſſiſchen Caſſini Depeſche fort Sie ſchreibt Wenn der Pariſer

Temps noch einmal auf ſeine tendenziöſe Veröffentlichung der Zirkular
depeſche des Grafen Lamsdorff zurückkommen wollte ſo wäre es
das nächſtliegende geweſen ſich wegen der Entſtellung zu entſchuldigen
die er an der Zirknlardepeſche vorgenommen hat Statt deſſen beruft er
ſich in der jetzt vorliegenden Nummer darauf daß man in Deutſchland
durch diplomatiſche Rundſchreiben eine Legende von der Jſolierung Frank
reichs in Umlauf geſetzt habe Das iſt eine neue Unwahrheit Es
gibt keine Aktenſtücke der deutſchen Diplomatie die durch einen Hinweis
auf die Jſolierung Frankreichs oder auf einen FrontwechſelRußlands der ſchen Regierung Anlaß zu der mehrfach erwähnten

Berwahrung bieten konnten
Die Petersburger Telegraphen Agentur iſt ermächtigt zu

beſtätigen daß in dem Artikel des Temps vom 21 d Mts der Text
des Rundſchreibens des Grafen Lamsdorff über die Konferenz in
Algeciras unrichtig wiedergegeben iſt Das Rundſchreiben des
Grafen Lamsdorff hatte den Zweck dem Gerücht zu widerſprechen daß
Rußland entgegen dem franzöſiſchen Standpunkte ſich zugunſten
der Errichtung einer beſonderen Polizei in Caſablanca ausſprechen werde
Der Erlaß des Rundſchreibens war durch die Notwendigkeit begründet
alle Mißverſtändniſſe auf der Konferenz zu vermeiden und es zu bekräftigen
daß die Beſtrebungen Rußlands darauf gerichtet ſind eine beiden
Parteien würdige Löfung zu finden Die Magdeb Ztg be
merkt dazu Wenn das die Abſicht des ruſſiſchen Auswärtigen Amtes
war ſo iſt ihm die Ausführung merkwürdig ſchlecht geraten

Jn der Süddeutſchen Reichskorreſpondenz findet ſich eine
aus der Berliner Wilhelmſtraße ſtammende Auslaſſung die um ihrer Her
kunft willen Beachtung verdient Sie lautet Die eigentümliche Umbildung
die ſich der Pariſer Temps mit der Jnſtruktion des Grafen Lamsdorff
an den Delegierten Rußlands in Algeciras Grafen Caſſini erlaubt hat
iſt durch die von der ruſſiſchen Regierung ſelbſt veranlaßte Konfrontierung
mit dem urkundlichen Wortlaut der Depeſche hinreichend gekennzeichnet
Wir haben es nur noch mit dem ruſſiſchen Aktenſtück als ſolchem zu tun
Soweit dieſe Jnſtruktion vom 19 März die Unterſtützung des franzöſiſchen
Standpunktes für die in Caſablanca einzurichtende Polizei in Ausſicht
ſtellt kam ſie post festum Bereits am 16 März iſt von der Süd
deutſchen Reichskorreſpondenz erklärt und am 19 von der Norddeutſchen
Allgemeinen Zeitung beſtätigt worden daß die Polizeiorgamſation in
Caſablanea für unſere marokkaniſche Konferenz nicht die Schickſalsfrage bildet
die man per nefas daraus hat machen wollen Ein deutſcher An
ſpruch auf Caſablanca zu deſſen Bekämpfung Frankreich
den Beiſtand Rußlands nötig gehabt hätte beſteht nicht und
hat niemals beſtanden Der franzöſiſche Hilferuf in St Petersburg
auf den Lamsdorffs denkwürdige Depeſche wohl die Antwort bildet
operierte wieder mit der alten Fabel daß wir territorialpolitiſche Sonder
abſichten hätten daß es alſo gelte mit den vereinten Kräften des Zwei
bundes und Englands einen deutſchen Einbruch in Caſablauca zu ver
hüten Auch die öffentliche Meinung Amerikas iſt mit dieſer Unwahrheit
aufgewiegelt worden Die Einbruchsgedanken ſind aber nach wie vor auf
ranzöſiſcher Seite Die Aufgabe bleibt zu verhindern daß
gerade in den Küſtenplätzen Marokkos Frankreich ſo ſchalten
und walten darf wie es die Herren vom Comitsé6 du
Maroe im Sinne haben und das iſt nicht nur ein deutſches
Jntereſſe

Dem B L wird aus Algeciras gemeldet Was den weiteren
Verlauf der Konferenz anlangt ſo ſind alle leitenden Bevollmächtigten
darüber einig daß von der neuen Woche ab angeſtrengt gearbeitet werden
muß um die Konferenzarbeit an deren glücklichem Ausgang niemand
mehr zweifelt auch in den Einzelheiten womöglich bis zu Beginn der
Karwoche fertig zu ſtellen Der Herzog v Almodovar der Sonnabend
aus Cadiz zurückkehrte wird darum angegangen werden künftig täglich
eine Sitzung anzuberanmen

Orient
Rumänien 25 Jahre Königreich

25 Jahre werden am 26 ds Mis vollendet ſein ſeitdem Rumänien
Königreich geworden iſt Bald darauf wird König Karl J von
Rumänien ſein 40jähriges Regierungsjubiläum begehen Dieſes Doppel
feſt ſoll Rumänien nach dem Willen des Königs nur in beſcheidener Weiſe
feiern Widmungen Geſchenke künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſen will das
Königspaar unter keinen Umſtänden in Empfang nehmen Nur eine
nationale Jubiläumsausſtellung ſoll ſich an das Doppeljubiläum knüpfen
um die wirtſchaftliche und kulturelle Entwicklung des jungen Königreiches
zu zeigen König Karol iſt bekanntlich ein Mitglied des Hauſes Hohen
zollern Mit 27 Jahren übernahm er die Regierung des Landes das
damals noch in einem Abhängigkeitsverhältnis zur Türkei ſtand Das
Kulturniveau Rumäniens war vor 40 Jahren noch ein äußerſt niedriges

Sarge ruhte Ich will ihn aber ſo beſitzen wie er
war als ich noch hoffen durfte der Himmel würde ihn mir
laſſen

Alle Jhre Winke befolge ich gewiß mit höchſtem Eifer
verſicherte Hans

Jch fürchte Sie mit meinen Bitten und Forderungen zu
ermüden ſagte Frau von Tarnowsky

Nie widmete ich mich mit aufrichtigeremn wärmerem
Jntereſſe einer Arbeit Doch würde mir Jhre Gegenwart meine
Aufgabe ſehr erleichtern da wir uns dann jederzeit beſprechen
könnten und ſomit jeder zeitraubende Aufenthalt zu vermeiden
wäre

Bronislawa willigte gern ein Sie kam nun täglich ver
folgte mit geſpannter Aufmerkſamkeit jeden Pinſelſtrich bald
dieſes tadelnd bald jenes gutheißend immer aber war es als
bringe ſie die ganze Glut des Südens in das Atelier an
deſſen Fenſtern jetzt Eisblumen erblühten

Das Porträt des kleinen Konſtantin ging ſeiner Vollendung
entgegen Frank hätte ſie gern verzögert und brannte doch auch
wieder vor Begierde des ſchönen Weibes Wunſch zu erfüllen

Neben Bronislawas prächtiger Erſcheinung verblaßte die
Erinnerung an Lilians holde jungfräuliche Anmut mehr und mehr

Für das halb kindliche Mädchen war er immer ein Gott
geweſen Sie hatte nie eine andere Anſicht gekannt als die
ſeinige und ſelbſt wenn nicht gänzlich überzeugt ihre Zweifel
ſtets mit den lächelnd ausgeſprochenen Worten beruhigt Hans
iſt entgegengeſetzter Anſicht und ſein Urteil muß das richtige ſein

Die Polin wußte nichts von dieſer echt weiblichen Unter
würfigkeit ſie behauptete ihre Meinung ſehr ſcharf und nach
drücklich Es kam oft zu förmlichem Wortwechſel mit Frank
aber wenn er ſich dann ihrem zuweilen faſt unerfüllbar
ſcheinenden Willen fügte ſtrahlte auch ſo rückhaltloſe Anerkennung
aus dieſen unergründlichen Augen daß er ſich ſtolzer fühlte als
der Empfänger eines königlichen Geſchenkes

Nur an dem blauen Kleidchen des kleinen auf einem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
langjährige Unruhen hatten überdies das Land wirtſchaftlich herunter
gebracht und ſeine Finanzen zerrüttet Dank der ebenſo kräftigen wie
einſichtsvollen Regierung des Hohenzollernfürſten hat ſich Rumänien
ſeither bedeutend gehoden ſeine Städte entwickelten ſich nach europäiſchem
Muſter geordnete Verhältniſſe traten ein auch die Wehrkraft Rumäniens
iſt heute anſehnlich Die Gemahlin des Königs von Rumänien Königin
Eliſabeth eine geborene Prinzeſſin Wied iſt den weiteſten Kreiſen als
hochbegabte Dichterin bekannt Es gibt wohl kaum einen Gebildeten
der nicht eine Novelle oder Skizze von Carmen Sylva geleſen hätte
Königin Eliſabeth gehört zweifellos zu den geiſtvollſten Frauen die zurzeit
auf europäiſchen Thronen zu finden ſind Nicht nur als ſelbſtſchaffende
Schriftſtellerin auch als Förderin der Dichtung und der Muſik hat ſich
Königin Eliſabeth Ruhm erworben Als leichter Schatten legt ſich über
die heutige Feier eine Erkrankung des Königs die jedoch zu keinerlei
ernſtlichen Beſorgniſſen Anlaß gibt Deutſchland nimmt an dem Jubiläum
des Hohenzollernfürſten freudigen Anteil

Großbritannien
Die deutſche Wohltätigkeitsgeſellſchaft

Bei dem Jahres Feſteſſen der Deutſchen Wohltätigkeitsge
ſellſchaft brachte der Vorſitzende Felir Schuſter Trinkſprüche auf
König Eduard Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſef aus
Er dankte dem anweſenden deutſchen Botſchafter Grafen Wolff Metternich
für das der Geſellſchat entgegengebrachte Jntereſſe und betonte die Not
wendigkeit des Einvernehmens der Deutſchen und Engländer zum beider
ſeitigen Wohle Der Redner gab dann ſeiner Freude darüber Ausdruck
daß die beunruhigenden Nachrichten betreffend die Geſundheit des öſtrei
chiſchen Kaiſers des treuen Bundesgenoſſen des Deutſchen Kai ers ſich
als unbegründet her ausgeſtellt hätten und wies ſchließlich auf die Ver
ehrung hin welche der Deutſche Kaifer nicht nur an der Spree ſondern
auch an der Themſe genieße General Sir Alfred Turner nahm ſodann
das Wort und ſprach den Wunſch aus die Deutſchen und Engländer die
ſo ſehr aufeinander angewieſen ſeien möchten in gutem Einvernehmen
zuſammenleben Er trank auf das Gedeihen der Geſellſchaft

Uochmals der Fall Milewska
Nachdruck verobten 8 u H Berlin 26 März

Der Fall der Kammerfrau der verſtorbenen Prinzeſſin von Schleswig
Holſtetn des Fräuleins Milewska der nun ſchon faſt ſechs Jahre die
deutſchen Gerichte beſchäftigt will noch immer nicht zur Ruhe kommen
Fräulein Milewska gegen die bekanntlich ein Diebſtahlsverfahren ſchwebt
deſſen Erledigung kürzlich durch die Ablehnung des Gerichtshofs ſeitens
der Angetlagten eine erneute Verzögerung erführ hat jetzt ſowohl gegen
den Herzog Ernſt Günther von SchteswigHolſtein wie gegen den Kammer
herrn und Zeremontenmeiſter von Blumenthal Klage eingereicht weit ſie
ſich unwahrer Angaben bedient hätten um die Verhaftung des Fräulein
Mileweka in Kairo zu erwirken Als ſich nämlich die ägyptiſchen Behörden
weigerten wegen emer einfachen angeblich begangenen Unterſchlagung gegen
eine Deutſche gleich mit den ſchärfiten Mitteln vorzugehen und als ſich
auch die deutſche Kolonie in Karro des Fränleins Milewska annahm ſoll
Kammerherr von Blumenthal zu dem ägypiiſchen Polizeikommiſſar Grafen
Montſoi geſagt haben die Milewska ſei das Haupt einer anarchiſtiſchen
Bande die dem Khedwe nach dem Leben trachtete der deutſche
Kaiſer habe ſelbſt die Verhaftung der Milewska beſohlen Da
in den bisherigen Gerichtsverhandlungen Herr von Blumen
ihal auf die Frage des Vorſitzenden ob erx derartige Angaben
den ägyptiſchen Behörden gegenüber gemacht habe regelmäßig die Antwort
verweigerte hat Frt Milewska nunmehr dieſerhalb gegen Herrn von Blumen
ihal jowohl wie gegen ſeinen Auftraggeber den Herzog Ernſt Günther
Prwatbeleidigungen angeſtrengt nachdem die Staatéanwaltſchaft ein Ein
ſchreiten im öffentlichen Jntereſſe abgelehnt hatte Als Zeugen hat
Frl Milewska durch ihren Rechtsbeiſtand den Rechtsanwalt GräſeBerlin
an erſter Stelle den deutſchen Kaiſer ſelbſt benennen laſſen Weitere
Zeugen ſind die Kaiſerin die Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen
und die Oberhofmeiſterin von Thiele Winkier Die letzteren ſollen bekunden
inwieweit eine Aeußerung des Herzogs Ernſt Günther er habe auf Er
fordern der Katjertn die Verfolgung des Fräuleins Milewska aufgenommen
auf Wahrheit beruht Auch mehrere Mitglieder der deutſchen Kolonie in
Katro die gerade jetzt längere Zeit in Deutſchland weilen und Zeugen der
Verhaftung des Fräuleins Mileweka in Kairo waren ſind als Zeugen
darüber vorgeſchlagen daß von Herrn von Biumenthal jene Aeußerungen
wirklich gefallen ſind

Lokales
Der Rachdruc unſerer Original otal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 26 März
BVermietung des Stadttheaters Den Stadtverordneten iſt

folgende Magiſtratsvorlage zugegangen Am 31 Auguſt 1907 erreicht der
mit Herrn Thyeaterdirettor Richards über das Stadttheater geſchloſſene
Miewertrag ſein Ende Wir haben die Bedingungen des jetzt geltenden
Vertrages einer Prüfung unterworfen und zahlreiche Abänderungen ge
troffen die in dem als Anlage I beigerügten Exemplar der Bedingungen
ſür die Vermietung durch fetten Druck hervorgehoben ſind Die weſent
lichſten Aenderungen ſind ſolgende Jn S 7 haben wir feſtgeſetzt daß die
notwendigſten Ausbeſſerungen und Anſchaffungen der Mierräume und des
Jnventars nicht mehr vom Mieter ſondern von uns ſelbſt bewirkt werden
um die Sicherheit einer wirklich guten Ausführung zu haben Ferner
haben wir eine fortlaufende Aufmalung und Jmprägnierung der dem
Mieter gehörigen Dekorationsſtücke durch den Mieter vorgeſehen Jn 8 9
haben wir uns eine Beeinfluſſung des Zeitpunkts und Gegenſtands der
Voltsvorſtellungen geſichert und vor allem den monatlichen Gagenetat von

v m wvW vWW n r 2ſidiriſchen Wolfsfell ruhenden Konſtantm blieben noch einige
Striche zu tun

Wie lieb er ausſieht flüſterte die Witwe und wie gut
Sie nun den kranken leidenden Zug trafen Wenn ich die
Lider halb ſchließe iſt es mir als fange das Kind wieder zu
leben an als brauche ich nur die Arme auszuſtrecken um
es auf meinen Schoß heben und liebkoſen zu können

Lebhaft ſprechend wie es ihre Art war überhörte ſie daß
jemand das Atelier betrat und wandte erſt Franks grüßende
Bewegung bemerkend den Kopf

Verzeihung Jch ſtöre wohl rief Kaſimir von Tarnowsky
Bleib doch ſitzen Bromslawa Hätte ich Dich hier vermutet

ſo wäre es mir ſicher gar nicht eingefallen ſo plump hereinzu
platzen Weiß ich doch wie wenig Du derartige Ueber
raſchungen liebſt Was betrachteſt Du da für ein Bild
Zeige doch

Nein
Sie ſtand auf und zog einen verhüllenden Vorhang über

die Staffelei
Ach ich errate Dein Porträt um welches ich ſchon lange

vergebens bat Du ließeſt es endlich malen
Für Dich

Lachend ſchritt ſie der Tür zu
Das war kein Ausbruch harmloſer neckender Fröhlichkeit

Dieſes Lachen klang ſcharf ſchueidend verächtlich und mußte
demjenigen welchem es galt eine Empfindung verurſachen als
ſchleudere man ihm ätzende Flüſſigkeit ins Antlitz

Frank verwirrt und ſelbſt peinlich berührt
Witwe zum Ausgang und fragte leiſe Darf ich Sie morgen
wieder erwarten

Nein entgegnete ſie kurz und hart Der Hauber iſt
gebrochen Schicken Sie mir das Gemälde nach Fertig
ſtellung aber ohne es vorher Kaſimir gezeigt zu haben Sein
Blick ſoll meines Kindes Engelsgeſichtehen nicht entweihen

Gortjegung ohgt

eleitete die

Nr 72
15 000 Mk auf 18000 Mk erhöht Dieſe Mehraufwendung von 3000 Mk
monatlich alſo von 24000 Mk jährlich erſchien uns notwendig um durch
das Eugagement von noch beſſeren Kräften für die Oper und das Schau
ſpiel den wachſenden Anſprüchen des Publikums und der ſteigenden

27 März

zu werden Jn 8 11 habenBedeutung des Stadt heaters gerecht
vorgeſehen Wir ſindwir eine Erhöhung der Erintrittspreiſe

von dem Wunſche ausgegangen die gleiche Mieie wie bisher
zu erzielen um nicht künig einen giößeren Zuſchuß für das
Theater in den Haushaltsplan einſtellen zu müſſen aber durch die
neuen Bedingungen dem Mieter erhebliche Mehrbelaſtungen auferlegt
werden ſo glaubten wir wenigſtens einen Teil dieſer Mehrlaſten durch
Erhöhung der Eintrittspreiſe ausgleichen zu ſollen bringt die
Mitgliedſchaft des Mieters im Deutſchen Bühnerwerein die wir auf Grund
des S 9 unter e ſtets fordern werden die Verpflichtung für den Mieter
mit ſich in G eit der Beſchlüſſe der 31 und 32 Generalverſammlung
des Deutſchen Bühnenvereins vom 28 und 29 Mat bezw 20 November
1903 ſowie der Delegiertenverſammlung Deutſcher Bühnenangehöriger vom
10 Dezember 1903 den weiblichen Chormitgliedern und den weibkchen
Bühnenmugitedern mit einer Gage bis 200 Mk monatlich die hiſtoriſchen
Koſtüme unentgeltich zu liefern Die einmaligen Aufwendungen für die
Anſchaffung der Koſtame werden nach den in der Generalverfamm
lung des Bühnenvereins vom 27 und 28 Mai 1903 gemachten Aus
ührungen auf welche wir auf eine Erkundigung beim Präſidium des
Bühnenvereins verwieſen ſind für unſer Theater etwa 20000 Mk
betiagen da für 20 Cyhormitglieder je 15 Koſtüme zum Durchſchnittspreisvon 50 90 Mk notwendig ſind wozu noch die ontme für die Solo

mitglieder mit einer Gage bis zu 200 Mk kommen Herr Direktor
Richards berechnet die Koſten gleichfalls auf 20 000 Mt Bei einer fünf
jährigen Miersperiode wird dann eine jährliche Abſchreibung von 4000 Mk
notwendig ſein da die Koſtüme nach dieſer Zeit von einem anderen
Mieter kaum noch zu verwerten ſind Sodann iſt dem Mieter in F 12
die Stellung eines zahlreicheren Perſonals auferlegt damit der Umbau
der Szenerien in den Pauſen ſchneller vor ſich geht und dabei die Deko
rationsſtücke mehr geſchont werden Ferner haben wir für beſſere Be
wachung des Theaters Sorge getragen und ſchließlich vorgeſchrieben daß
in den Aborten für Damen ſtändig eine Wartefrau anweſend ſein ſoll
Durch die Anſtellung des vermehrten Perſonals werden nach emer vom
techniſchen Dezernenten des Theaters Herrn Siadtbaurat Rehorſt ge
machten Aufſtellung etwa 36000 Mk jährlich Mehrausgaben ent
ſtehen Dieſe Summe deckt ſich mit den von Herrn Direktor
Richards hierfür gemachten Angaben welche zwar im r
andere Löhne für das Perſonal vorſehen aber das gleiche der
gebnis haben Somit entſtehen in der neuen Mietsperiode rund 40000 Mk
Mehrausgaben denen an Erſparnis nur die Summe von 1200 Mk für
die KerzenNotbeleuchtung gegenüberſteht die wir im 8 3 ſelbſt zu ſtellen
übernommen haben weil ſie einen Teil der geſamten von der Stadt ge
ſtellten Beleuchtung bildet und weil dann eine genaue Konrwolle dieſer Not
beleuchtung möglich iſt So ergeben ſich in der neuen Mietsperiode etwa
38 800 Mk Mehrkoſten für den Direkior des Theaters Bei der Ent
ſcheidung der Frage in welcher Weiſe die Erhöhung der Ein
writtspreiſe zu erfolgen habe ſind wir davon ausgegangen daß
das Abonnement die Haupteinnahme des Theaterdirektors darſtellt und
eine erhebliche Erhöhung der Abonnententspreiſe die Zahl der Abonnenten
verringern und damit die Sicherung der Haupteinnahmen geſährden könne
Jm letzten Jahre haben z B die Einnahmen durch das Abonnement mehr
als dreimal ſo viel betragen wie die Einnahme durch Einzelverkauf an der
Kaſſe Jmmerhin glauben wir eine germge Erhöhung der Abonnements
preiſe vor ſchlagen zu ſollen und haben deshalb das Abonnement für
I RangLoge I Rang Balkon und Orcheſterſitze von 1,70 auf 1,80 Mk
und für I Parkett von 1,40 auf 1,50 Mk alſo nur um je 10 Pfg erhöht
Die Erhöhungen der Kaſſenpreiſe betragen 25 bis 30 Pfg und glauben
wir dieſen Aufſchlag befürworten zu können weil trotzdem unſere Preiſe
immer noch niedriger ſind als wie diejenigen anderer Stadttheater und
beiſpielsweiſe gegen die am Magdeburger Stadttheater erhobenen
noch im Durchſchnitt um 50 Pfg bei dem Schauſpiel und
30 Pig bei der Oper zurückſtehen Unter Zugrundelegung der
in der vorigen Spielſaiſon erzielten Einnahmen würden ſich die
Mehreinnahmen des Theaterdirektors für den Einzelverkauf auf rund
5000 Mk für das Abonnement auf rund 5500 Mk belaufen
ſodaß alſo der Mehrbelaſtung im Betrage von etwa 388000 Mk nur eine
Meyreinnahme von rund 10000 Mk gegenüberſtehen würde Dabei muß
aber berückſichtigt werden das die Beſchaffung der Koſtüme ſich auch auf
den Zeitraum von einigen Jahren verteiten läßt und vielfach die Chor
damen und beſonders die Solomitglieoer bereits eigene Koſtüme beſitzen
und dieſe lieber benutzen werden als die von der Dtrettion gelieferten
ſodaß ſich das angegebene Zahlenverhältnis noch zu Gunſten des
Direktors verſchiebt Wir fügen eine Berechnung der Meyreinnahmen
die ſich bei Annahme der vorgeſchiagenen Preiserhöhungen unter
Zugrundelegung der Einnahmen der vorigen Saiſon ergeben würden
ferner eine Nachweiſung der Geſamtabonnements und Tageskaſſeneinnahmen
des Stadttheaters ſeit Erbauung des jetzigen Hauſes und eine Nachwerung
des Reingewinns und Verluſtes des Theaterdirekiors Richards aus ſeinem Be
triebe des Stadttheaters bei Jn S 16 haben wir uns einen Einfluß auf den Zeit

punkt und Gegenſtand der zu Gunſten der Theaterpenſionskaſſe
zu veranſtaltenden Vorſtellungen geſichert damit nicht durch
eine Veranſtaltung am Ende der Spielzeit oder durch Wahl
eines ungeeigneten Stückes der Kaſſenerfolg gefährdet wird
Die Frage ob wir eine öffentliche Ausſchreibung der Theatermietung vor
ſchlagen oder die Anknüpfung von Verhandlungen mit dem derzeitigen
Mieter über eine weitere Vermietung unter den von uns vorgeſchlagenen
Bedingungen empfehlen ſollten haben wir zu Gunſten einer öffentlichen
Ausſchreibung entſchieden Herr Direktor Richards führt die Direktion
unſeres Theaters ſeit dem Jahre 1897 und hat in dieſem Zeitraum
nicht nur unſerer Bürgerſchaft die Kenntnis der klaſſiſchen Werke
der dramatiſchen Kunſt und Tonkunſt vermittelt ſowie Werke
moderner Meiſter vorgeführt ſondern er hat auch unſerm Theater
durch die fortwährende Steigerung der Leiſtungen der Bühnen
mitglieder und Verbeſſerung der Ausſtattung den Ruf eines der beſten
Provinztheater verſchafft Seine Kenntnis des Geſchmacks unſeres Puplikums
ſeine große Routine in der Auffindung tüchtiger Sänger und Schau
ſpieler und ſeine finanzielle Unabhängigkeit laſſen ihn in hervorragendem
Maße für die Leitung eines Theaters wie das unſrige geeignet erſcheinen
Aber da gerade bei der Vermietung des Theaters der Geſchmack der
Büngerſchaft in bevorzugter Weiſe berückſichtigt werden muß und da die
Bürgerſchaft in der StadtverordnetenVerſammlung ihre berufene Ver
tretung findet die StadtverordnetenVerſammlung auch bei der letzten
Vermietung bezüglich Auswahl des Bewerbers von unſerm Vorſchlage
abgewichen iſt ſo wollten wir der Entſcheidung der Stadtverordneten
Verſammlung nicht vergreifen Wir empfehlen daher die Vermietung des
Theaters öffentlich auszuſchreiben bemerken aber gleichzeitig daß wenn
die Verſammlung vorziehen ſollte das Theater ohne Ausſchreibung zu
vergeben wir auch gern bereit ſind mit Herrn Direktor Richards wegen
Abſchluß eines neuen Vertrages auf Grundlage der beigefügten Bedingungen
in Verhandlung zu treten

Eine Zuſammenkunft der ſämtlichen ehrenamtlichen
Orgaue der Armen Verwaltung findet auf Beſchluß der Armen
Direktion am Dienstag den 27 d 8 Uhr abends im Evangeliſchen
Vereinshauſe ſtatt Herr Stadtrat Dr Tepelmann wird zunächſt über

Heimatrecht und Unterſtützungswohnſitz in ihrer geſchichtlichen Entwicke
lung mit beſonderer Berückſichtigung der dem Reichstage vorgelegten
Novelle zum UnterſtützungswohnfitzGeſetze vortragen Nach dem Vor
trage ſoll ein zwangloſes geſelliges Beiſammenſein ſtattfinden Jhre Be
teiligung haben bis jetzt ca 270 Armenpfleger zugeſagt Die Einrichtung
von Vortragsabenden wird vorausſichtlich zu einer dauernden werden
falls ſie Anklang ſindet

Gegen den Polizeikommiſſar Kriebel wird ein neues
Diszipimaroer ahren auf Dienſtentlafſung eingeleitet werden weil
Kriebel auch weiterhin ſeinen Vorgeſetzten den Gehorjam verweigert
Da Kriebel unmöglich länger als Poltzeikommiſſar und Reviervorſtand
verwendet werden kann war beſchioſſen worden ihn als Sekretär im
Sekretariat III der Polizeiverwaltung zu beſchärtigen Kriebel wurde
u aufgeſordert die Uniform abzulegen und fich heute vormittag zumjenſtantritt zu melden Er erſchien auch heute mor wei kg
die Sekretärgeſchäfte zu erledigen und fuhr dann in orm ſeinen Diener
ſpazieren

Berufswahl Zu einer Zeit wo unſere Marine im Mittelpunkte
des Intereſſes aller Schichten des deutſchen Volkes ſteht wird es
Leuten die ſich vor der Frage der Berufswahl befinden ſehr

un
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daher darauf rechnen wenn auch nicht immer ſogleich ſo doch in abſeh
barer Zeit als Applikanten einberufen zu werden Die Einſtellung erfolgt
unter jolgenden Bedingungen Bewerber müſſen im Beſitze des Reiſe
zeugniſſes für die Oberprima eines Gymnaſiums Real Gymnaſiums oder
einer gleichberechtigten öffentlichen Schulanſtalt ſein die Kenntnis der eng
liſchen und franzöſiſchen Sprache ſoweit beſitzen daß ſie in dieſen
Sprachen abgejaßte Schriftſtücke überſetzen können ihrer Militärpflicht tm
ſtehenden Heere oder in der Marine genügt haben geſund und ohne Ge
brechen ſein und dürfen das 28 Lebensjahr nicht überſchritten haben Der
Vorbereitungsdienſt der Werft VerwaltungsSetretariats Applikanten
dauert in der Regel insgeſamt 3 Jahre Den Applikanten kann nach
einer mindeſtens dreimonatigen zufriedenſtellenden Probezeit eine monat
liche Beihilfe von 60 Mk gewährt werden die bei guter Führung und
bei guten Leiſtungen ſpäter auf 75 Mk erhöht werden kann Nach be
ſtandener Prüfung können die Applikanten falls Etatsſtellen frei ſind
zunächſt zu Bureaudiätaren ſpäter günſtigenfalls auch ſogleich zu
Werftverwaltungsſekretären ernannt werden Die Bureaudiätare beziehen
eine fährliche Remuneration von 1575 Mk und ſind auf dreimonatige
Kündigung angeſtellt Das Gehalt der Werfwerwaltungsſekretäre die auf
Lebenszen angentellt ſind beginnt mit 1800 Mk jährlich und ſteigt in
9 Jahren von 3 zu 3 Jahren zunächſt um je 400 Mk bis auf 3000 Mk
und von da ab von 3 zu 3 Jahren um je 300 Mk bis auf 4200 Mt
Daneben wird den Sekretären ein Wohnungsgeldzuſchuß von jährljch
432 Mk gewährt Aus den Werfiwerwaltungsſekretären ergänzen ſich die
Marine Rendanten und MagazinDirektoren bei den Werften Auch haben
die Verwaltungsſekretäre bei beſonders guten Leiſtungen Ausſicht auf
Berückſichtigung bei Beſetzung von Stellen in den Zentralbehörden der
Marine Geſuche um Annahme als Applikanten ſind an das Verwaltungs
reſſort der Kaiſerlichen Werft Wilhelmshaven zu richten wo auch die näheren
Bedingungen zu erhalten ſind

Stadttheater Zum Benefiz für Herrn Fritz Berend geht morgen
Dienstag die bekannte Poſſe Ein gemachter Mann von Benno Jacobſon
in Szene Während des im vierten Bilde der Poſſe ſtattfindenden Künſtler
feſtes tanzt das Balletkorps eine große Einlage Geſangs und Lieder
Vornäge bringen die Mitglieder der Oper Fräulein Stoll Herr Becker
Herr Muth und Herr Birkholz am Flügel Herr Gottlieb Der Poſſe
voraus t die reizende einaktige Operette Guten Morgen Herr Fiſcher
von Sockroy Muſit von Stiegmann ein ehedem häufig gegebenes Gelegen
heitsWerkchen Der Abend verſpricht alſo ein intereſſanter zu werden
Am Mittwoch wird die neue Oper Die neugierigen Frauen zum erſten
Male wiederholt Jn dem Luſtſpiel Jm weißen Rößl von Blumen
thal Kadelvurg gaſttert am Donnerstag der neu engagierte Bonvivant Herr
Werner Steineck vom Stadttheater in Stettin Die für Freitag angeſetzte
Triſtan Aufführung muß abermals verlegt werden da die für das Wert

notwendige Verſtärkung für das Orcheſter für dieſen Tag abgejſagt hat
Neues Theater Das für Dienstag den 27 März angeſetzte

Benefiz fur Herrn Guſtav Czimeg an welchem Gerhart Hauptmanns
intereſſantes Drama Einſame Menſchen zur Aufführung gelangt hat
Herr Direktor Mauthner auf Erſuchen des Benefizianten da am Dienstag
ein Benefiz im Staditheater ſtattfindet auf Mittwoch den 28 März ver
ſchoben Hauptmanns Einſame Menſchen dürfte umſomehr in literariſchen
Kreiſen Halles Intereſſe erregen als noch vor wenigen Tagen des Herrn
Mauerhof etwas ſehr ſubjektives Urteil über Gerhari Hauptmann Jdſen

Halbe 2c dem Publikum eine vergnügte Stunde bere tete An der Kaſſe
werden bereits für Dienstag gelöſte Karten für Mittwoch umgetauſcht
Am Dienstag Abend findet für die dritte Aufführung des Senſations
dramas Sherlock Holmes Meiſterſtück ſtatt das bei der Erſtaufführung
am Sonntag einen durchſchlagenden Erfolg erzielte

Walhalla Theater Das Vaudeville Die Herren von Maxim
das erfolgreichſte der bisher vom Wiesbadener Operetten Enſemble ge
gebenen Stücke geht nur noch heute Montag und morgen Dienstag
in Szene Ab Mittwoch kommt die Operette Das ſüße Mädel zur
Aufführung Der Direktion iſt es nach vielen Bemühangen gelungen
die zwiſchen ihr und der Direktion des hieſigen Stadttheaters betr obigen
Stückes beſtehenden Differenzen beizulegen und gelangt dasſelbe nunmehr
beſtimmt ab Mittwoch zur Aufführung

Sven Scholander der Voilksſänger zur Laute war bekannthich
vorigen Sonntag am kaiſerlichen Hofe zu Gaſte geladen auch auf einer
Nordlandsreiſe durfte der fröhliche Sänger den Kaiſer in früheren Jahren
einmal begleirten Morgen Dienstag findet der zweite und letzte Lieder
abend dieſes luſtigen Spielmanns im Saale der Loge Albrechtſtraße
ſtatt Siehe Juſerat

Photsgraphiſche Geſellſchaft Dienstag den 27 März abends
8 Uhr findet im oberen Saale des Reichshoſes Sitzung mit jſolgender
Tagesordnung ſtatt 1 Geſchäftliches 2 Mitteilungen aus der Praxis
3 Neue Apparate und Urenſilten 4 Herr Profeſſor Dr Sobernheim
Projekuon von Bildern aus Tirol und drm Or ent nebſt einigen Be
merkungen über Herſtellung von Diapoſitiven Es wird gebeten Diapo
ſitwe mitzubringen Gähte auch Damen ſind willtommen

Volksbildungsverein Trotz des fürchtertichen Schneetreibens
das am Freitag abend tobte war der Unterhaltungsabend des Volks
bildungsvereins außerordentlich zahlreich beſucht und der große Saal der

Thaliateſtiäle bis auf den letzten Platz gefüllt Es galt diesmal den
großen Dichter und Schriſtſteller Roſegger zu feiern und zugleich den
Vortrage ſeines Landsmannes des Dichters Herrn Dr Richard Platten
ſteiner Robert Palten aus Wien wieder einmal zu lauſchen Herr Dr
Plattenſteiner welcher durch ſeinen erſten hieſigen Vortrag über Anzen
gruber in angenehmer Erinnerung ſteht gab zunächſt ein Lebensbild des
am 31 Jun 1843 als armer Bauernjunge geborenen Peter Roſegger
Redner ſchilderte mit hinreißender Begeiſterung wie Roſegger vom Schmiede
geſellen bis zum bedeutendſten Volksdichter emporgeſtiegen iſt deſſen Werke
weit über die Gauen ſeiner Heimat Oeſtreich Verbreitung fanden
und gern geleſen werden Jn welcher Naturtreue und wahrhaſter Reli
gioſität der Dichter ſein Volk ſchitdert bewieſen die von Herrn Dr Platien
ſteiner in Poeſie und Proſja vorgetragenen Schöpfungen Roſeggers Die
anheimelnde Vortragsweiſe des Herrn Dr Piattenſteiner von der
innigſten Zartheit bis zum leidenſchaftlichen Pathos wird allen Stimmungen
gerecht Dem Vortragenden wurde für ſeine friſchen und liebevollen
Darbietungen herzlichſter Dank und nicht endenwollender Beifall zu teil
Gern wurden die am Schluſſe des Vortrags von ihm verteilten eigenen
Kompoſitionen als Andenten in Empfang genommen Trotzdem er
200 Exemplare zur Verfügung haite konnte nur ein kleiner Teil der
Zuhöret damit erfreut werden Ein weiterer ſehr wertvoller Genuß wurde
den Verſammelten durch die aus Berlin erſchienene Konzertſängerin
Frl Marianne Geyer bereitet Als geborene Wienerin verſtand es dieſe
Dame mit ihrer herrlichen Altſtimme Kompoſitionen der wahre Perlen
köſtlichſten überſprudeinden Humors enthaltenden Gedichte Roſeggers in
natitrlicher Friſche und reizend wirkender neckiſcher Weiſe zu Gehör zu
bringen Die reiche und wohlverdiente Anerlennung der Zuhörer ver
anlagte die Sängerin noch zu einer Einlage Die Begieitung am Flügel
lag bei Herrn Kaſelitz in guter Hand Donnerstag den 29 ds
abends 81 Uhr wird in dem Saale der Kaiſer Wilheimshalle Herr
Landgerichtesdirektor Geh Juſtizrat Crönert einen Vortrag halten über
das Thema Lebensretter und ihre Belohnung

Verband Dentſcher Handlungégehilfen Die
ſtelle Halle a S der Kranken und Begräbnistaſſe des Verbandes Deutſcher
Handlungsgehilfen Erngeſchriebene Hilfskaſſe hielt in dem Vereinslokale
Mars la Tour ihre ordentliche Jahreshaupwerſanmlung ab Der bei
dieſer Gelegenheit erſtattete Jahresbericht läßt eine erfreuliche Weiter
entwickelung der Verwaltungsſtelle erkennen Die Zahl der Mitglieder
hat ſich von 490 auf 510 erhöht von denen die überwiegende Anzahl in
den Klaſſen II und III mit einem täglichen Krankengeld von 2 Mk und
2,50 Mk verſichert ſind Die Kaſſe hatte eine Geſamteinnahme von
15082,56 Mk darunter Eintrutsgelder 28 Mk Beiträge 14 408,70 Mk
Zuſchuß der Hauptſtelle 280 Mi an Auegaben waren 15 082,50 Mt
zu leinen und zwar an Krantenge d 338,12 Mt Krankenhauskonen
607,50 Mt Arzthonorare 4427 Mk Zahnarzthonorare 600 75 Mt
Arzeneien 1134,93 Mk Heilmittel 95,23 M Begräbnisgeid 720 Mk
o und keine Unkoſten 100,86 Mk und Zah ungen an die Hauphſtelle

4050 Mt Unter Abrechnung der Zah ungen von der Hauptſtelle und an
dieſeide ergab ſich bei einer Ein iahme von 15082,50 Mk und einer Aus
gabe von 10994,39 Mk ein Ueberſchuß von 4088,11 Mk Zur An
meldung gelangten 509 Krankenfälle gegen 435 im Vorjahre Darch den
Tod verior die Verwaltungsſtelle 5 Muglieder Die Vorſtandswahl
ergab die Berufung des jetzigen Vorſtandes in ſeiner bisherigen Zuſammen
ſeßung nämlich die Herren Georg Voigt als Berwalter Direktor Paul
Sipp ſtellvertretender Verwalter Max Müller Jnhaber der Geſchäfts
ſtelle des Verbandes Leipztgerſtraße 84 als Kaſſierer und Wilhelm Kohl
und Franz Winkler als Reviſoren

Die Hygieniſche C Verein für Naturheilkunde vertet Mirkwoch abends Siſg Uhr im Reichshof Eingang Kanien

Verwaltungs

hen u all U De SVerwaltungsSekretariatsApplikanten eingeſtellt werden Bewerber können verg einen Vortrag nur für Damen Thema Frauenkrankheiten deren
Verhütung und Heilung mit Berückſichtigung der Enwickelungs und
Wechſeljahre Vortragende iſt Frau Luiſe Albrecht Schülerin Dr med
Thure Brandt Halle Der Eintritt iſt für Gäſte und Mitglieder frei

Jm Lehrerverein der Umgegend von Halle wird amSonnabend den 31 März nachmittags re Uhr im Schultheiß in
Halle Poſtſtraße 5 Herr Lehrer Bauer Gröbers über die Vorlage
des Vorſtandes betreffend Vereinsleben und Fachpreſſe ſprechen Unter
Leitung des Herrn Lhrer Ledermann Ammendorf findet dann eine
größere Geſangübung ſtatt Jm letzten Teil der Sitzung werden geſchäft
liche Sachen zur Erledigung gelangen

Verein für Feuerbeſtattung Die Hauptverſammlung findet
am Mittwoch den 28 März abends 8 Uhr im Saale des Hotels
Golderer Ring Marktplatz 22 ſtatt

Gerettet Jn verganugener Nacht 214 Uhr wurde auf ſeine Hilfe
rufe ein obdachioſer Schneider vom Perſonal des Maſchinenſchuppens der
Halle Hettſtedter Bahn aus der wilden Saale gezogen Den Mann der
ſich in der Trunkenheit dorthin verirrt hatte brachte man nach der Polizei
wache des 2 Reviers

Ein ſchrecklicher Unglücksfall ereignete ſich am Sonntag nach
mittag im Hauſe Geiſtſtraße 18 Dort wohnt in der I Etage das
Schneidermeiſter Duwe ſche Ehepaar Ein in der Wohynſtube in einem
Kinderwagen ſchlaſendes 4 Monate altes Kind iſt da jedenfalls der
Wagen zu nahe am gehetzten Ofen ſtand während einer kurzen Abweſen
heit der Mutter derartig verbrannt daß die Hautfetzen am ganzen Körper
herunter hingen Das Kind wurde nachdem ihm von Herrn Dr Friſcher
die erſte Hilſe geleiſtet war mittelſt ſtädtiſchen Krankenwagens der chirur
giſchen Klinik zugeführt

Verhafteter Ausreiſſer Der Handlungslehrling Paul Leyger
aus Düuſſeldori welcher ſeinem Prinzipal 2000 Mk unterſchlagen und
damit eine Vergnügungsreije nach Halle unternommen hatte wurde heute
hier verhaftet Bei dem jugendlichen Ausreißer wurden von der verun
tteuten Summe nur noch 770 Mk vorgeſunden ſo daß er in wenig
Tagen 1300 Mt verpraßt hat

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lungentubertuloſe 3 Menmaitis 1 Herzſchlag 1 Skrophuloſe 1 Hämor
rhagiſche Diathes 1 Bronchitis 3 Uterusmyom 1 Herzmuskelentarrung 2
Lungenentzündung 3 Leberverhärtung 1 Ohreiterung 1 Magenkrebs 3
Lebensſchwäche 4 unbekannte Todesutjache 1 Herzt appenfehler 1 Bauch
fellentzündung 1 Schlaganfall 2 Aitersſchwäche 2 Diphtherie 2 Bruch
der Bruſtwirbelſäule Schwerer Verbrennung 1 Soor 1 Magendarm
katarrh 2 Erſtickung durch Rauch 1 Gebärmutterkrebs 1 Bauchſchwanger
ſchaft 1I Mandarmvorſall 1 Apoplexia cerebri 1 dazu 5 Toigeburten

uſammen 49 Darunter befinden ſich 15 verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Magenkrebs 1
Lebensſchwäche 1 Schlaganjall 1 Roachttts 1 Eiterſtocksgeſchwulſt 1 Gehirn
hautentzündung 1 chroniſchem Veitstanz 1 Lungenentzündung 1 Luſt
röhrenkatarrh 1 Lungentuberkuloſe 2 Scharlach 1 unbekannter Todes
urjache I Zuſammen 13 Darunter befindet ſich 1 in einem hieſigen
Krankenhauſe verſtorbener Ortsfremder

Standesamtliche Nachrighten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 24 März Der Arbeiter Wilhelm Haaſenbruch und
Minna Müller Gabelsbergerſtr 7 und Advokatenweg 28 Der Kaufmann
Walter Delahon und Gernud Bader Bern und Wettinerſtr 30 Der
Schloſſer Franz Schtrrmeiſter und Emilte Haake Zietenſtr 36 Der Stell
macher Paul Jentſch und Anna Apel Eichendorffſir 12 und Bibra

Eheſchließungen 24 Märp Der Phtlologe Adolf Hoeke und
Frida Kriele Goetheſtr 11 und Uhlandſtr 6 Der Ttiſchler Friedrich
Rudloff und Pauline Villbock Reilur 27 Der Kaufmann Theodor
Weidenfeld und Anna Henze geb Musculus Geiſtſtr 33 Der Zahn
tethniker Wilhelm Giehler und Eltſaberh Krauſe Ludwig Wuchererſtr 56 und
Goetheitr 15 Der Zeugſchmied Otto Sicker und Berta Zabel Böllberger
weg 65 und Seebenerſtr 45 Der Eiſendreher Bertold Meye und Ling
Vegler Seebenerſtr 55 Der Dreher Friedrich Kupfernagel und Hedwig
Barth Eichendorffſtr 10 und Richard Wagnerſtr 0 Der Arbeiter
Hermann LVorſt und Anna Lorbeer Müllerdorf und Kabelhäuſer 8

Geboren 24 März Dem Arbeiter Karl Leisring ein S Karl
Köthenerſtr 4 Dem Fuührmann Hermann Schmidt ein S Kurt Seebener
ſtraße 61

Standesamt Halle Steinweg
Aufgeboten 24 März Der Schmied Guſtav Stoye und Roſa

Böhme Anhalterſtr 11 und Martinſtr 3 Der Etſendreher Ernſt Koehler
und Emma Richter Wörmlitzerſtr 94 und Cönnern er Metalldreher
Gottfried Schmidt und Anna Edel Gr Sandberg 15 und Walbeck Der
Hauptmann und Adjutant Kurt von Monbart und Jrmgard von Kronhelm
Magdeburg und Magdeburgerſtr 48 Der Arbeiter Wilhelm Klahr und
Juligna Gatzmanga Schmtedſtr 23

Eheſchlietzüngen 23 März Der Klempnermeiſter Louts Eder
und Amalte Kretz Ranniſcheſtr 18 Der Arbeiter Hermann Pnuiſſchke und
Wilhelmine Roſt Beeſen und Ladenbergſtr 1 Der Keſſelſchmied Oskar
vein und Martha Schlegel Schützenſtr 23 und Ludwigſtr 41 Der Etſen
dreher Alexander Hagemann und Anna Kühnait Pfännerhöe 32 und
Prännerhöhe 49 Der Etſendreher Paul Menz und Agnes Steinbrück
Merſeburgerſtr 69 Der Bureauvorſteher Ernſt Gollniſch und Anna
Zipprich Forſterſtr 48 und Forſterſtr 36 Der Ttſchler Paul Lippert und
Roſa Röttger Torſtr 30 und Diemitz Der Bäckermeiſter Hermann
Friedrich und Anna Zornig Kl Märkerſtr 3 und Händelſtr 8 Der Koch
Otto Ryßel und Auguſte Söffner Bölbergaſſe 3 Der Drogiſt Martin
Schulze und Hertha Scheibe Cönnern und Bernhardyſtr 35 t

Geboren 24 Märzz Dem Kaufmann Robert Bethmann eine T
Agathe Poſtſtr 12 Dem Handarbeiter Gottfried Pintaske ein S Kurt
Hüttenſtr 28 Dem Wächter Hermann Koch eine T Charlotte Martins
berg 5 Dem Zigarrenmacher Hermann Michaelis eine T Marie Tor
maße 26 Dem Kaufmann Paul Schütz cin S Hans Lerchenfeldſtr 17

Geſtorden 24 März Witwe Friederike Schumann geb Schulze
78 Land wehrſtr 21 Der DTiſqhler Friedrich Schmidt 41 St Eljſabeth
Krankenhaus

Auswartige Aufgebote
Der Schmied Wilhelm Schwarzwalder und Berta Pfordte Halle a S

und Döbernig Der Kaufmann Felix Ritzſchte und Maria vaubold
pPalle a S und Roſſen Der Grubenſchmied Petnrich Krannich und Lutſe
Wittevorn Cochſtedt Der Schriftſetzer Guſtav Krüger und Marie
Buhzentus Halle a S und Burgörner Neudorf Der Drogitt Franz
Heller und Margarete Eckart Leipzig Reudnitzz und Halle a S Dei
Kaufmann Chriſtian Holm und Dorothea Reeſe Büſum und Lübeck

Telrgramme und letzte Nachrichten
Potsdam 26 März Wolff s Bur Die Her

von Mecklenburg geb Prinzeſſin Alexandrine von Preußen iſt geſtern
zogin Wilhelm

um 12 Uhr 35 Minuten nachts auf Schloß Marly bei Potsdam
geſtorben

Die verſtorbene Herzogin Wittwe Alexandrine zu Mecklenburg eine
Schweſter des Prinzen Albrecht von Preußen wurde am 1 Februar 1842
zu Berlin geboren Sie vermählte ſich am 9 Dezember 1865 mit dem
Herzog Wilhelm zu Mecklenburg dem zweiten Sohne des Großherzogs
Paul Friedrich und der Prinzeſſin Alexandrine von Preußen Schweſter
Kaiſer Wilhelms J Der Ehe entſtammt eine Tochter die Prinzeſſin
Charlotte welche mit dem Prinzen Heinrich XVIII von Reuß vermählt iſt
Seit 1879 Witwe lebte die Herzogin in dem im Park von Sansſouci
belegenen Schlößchen Marly Jhre ſtille Art liebte nicht die großen Geſell
ſchaften Zunehmende Kränklichkeit bannte ſie an das idylliſche Schlößchen
in welchem ſie jetzt ſanft entſchlafen iſt

Magdeburg 26 März Meldung des Kl Auf bisher
unaufgerärte We ſe entſtand geſtein abend im Kaſtnogebäude ein
großer Brand der mit raſender Schnelligkeit um ſich griff Der helle
Widerſchein der Feuersbrunſt rief auch die Wehren der geſamten Umgebung

zum Brandort Um Müternacht war es noch nicht gelungen des Feuers
perr zu werden

Stettin 26 März Meldung des L Hier ſind drei
Pockenanfälle behördlich feſtgeſtellt worden Jn Neubakvw Pommern
liegen fünf Fälle von Genickſtarre vor Die erforderlichen Maß
regein ſind getroffen worden

Köln 26 einemPetersburger Telegramm nehmen im Jnnern des Reiches die Ver
haftungen und Hausſuchungen bei den Vertretern der gebildeten
laſſen einen ungewöhnlichen Umfang an Es iſt gar nicht ab

März Meldung der Köln Ztg Nachwo

r 9
Jn Moskau allein

h

zujehen wohin die Verhaftungen führen werden

befinden ſich in den Gefängmiſſen 842 politiſche Gefangene
Die Polizei iſt mit politiſchen Angelegenheiten derart überbürdet
daß ſie für die öffentliche Sicherheit Sorge zu tragen gar
nicht im Stande iſt Die Furcht vor dem Ausbruch eines neuen
Eiſenbahnſtreiks verſtärkt den Eifer der Regierung in der An
wendung von Gegenmaßnahmen Seit geſtern ſtehen auf den Hauptbahn
ſtationen Militärzüge bereit die mit Geſchützen bewaffnet ſind
Dieſe Bewachung der Bahnen wird bis zum Zuhammentritt der Reichs
duma dauern Auch die Patrouillen in den Straßen der Reſidenz werden
verſtärkt

Rom 26 März Meldung des B Jm Pallottiner
kloſter Madonna della Neve in Rocca Priora im Albanergebirge wurden
bei Erdarbeiten zwei deutſche Mönche Patres Braukmann und Ram
macher aus Gelſenklirchen verſchüttet Beide wurden ſchwer ver
wundet hervorgezogen

Paris 26 März Meldung des B Der Temps
behauptet der deutſche Botſchafter in London Graf Wolff Metternich
habe in einer Unterredung mit dem Miniſter des Auswärtigen Grey die
Haltung der Konferenzmächte insbeſondere diejenige Rußlands
gegenüber Frankreich unrichtig dargeſtellt Unter dem Eindruck dieſer
Unterredung habe Grey ſich veranlaßt geſehen dem britiſchen Ge
jandten Nicholſon jene vielbeſprochenen Weiſungen zu geben damit ſich
Frankreich nicht völlig iſoliert fühle Ferner verſichert der Temps daß
der deutſche Botſchafter Speck von Sternburg in Waſhington
gleichfalls im Sinne der Jſolierung Frankreichs geſprochen habe endlich
hält der Temps es für wünſchenswert daß Botſchafter Fürſt
von Radolin anläßlich ſeiner nächſten Unterredung mit dem Miniſter
Bourgeois gewiſſe Aeußerungen welche franzöſiſche Berichterſtatter in
Aigeciras dem Grafen Tattenbach in den Mund legten für unzutreffend
erkläre Welches Jnterview damit gemeint iſt wird nicht geſagt Man
merkt übrigens deutlich genug daß der Temps wegen ſeiner ſtiliſierten
diplomattſchen Enthüllungen ſtarke Verſtimmung in den leitenden Kreiſen
erregt hat Das Blatt möchte nun durch neue Vorzimmergeſchichten die
alten vergeſſen machen Am Vorabend des für entſcheidend geltenden
Sitzungstages iſt ſolche Taktik eines Organs welches mit einigen wenn
auch nicht allen Mmiſtern Fühlung hat befremdend

Paris 26 März Meldung der Magdb Ztg Der Miniſter
des Aeußeren Bourgeois verſichert er ſtehe der Veröffentlichung der
ruſſiſchen Zirkulardepeſche im Temps fern Es handle ſich
offenbar um die Jndiekretion eines Beamten die Unterſuchung ſei bereits
eingeleitet

Petersburg 26 März Wolff s Bur Die Nowoje Wremja
iſt mit dem Communiqus6 der Petersburger Telegraphen Agentur in
Sachen der Jnſtiuktion an den Grafen Caſſini unzufrieden Das
Blatt führt aus dieſe ſcharfe Widerlegung des Temps werde in Paris
einen ſehr unangenehmen Eindruck machen und als Buhlen um die
Gunſt Berlins aufgefaßt werden Siehe Ausland Spanien Red

Tiflis 26 März Pet Telegr Ag Jn der Nähe von Tiflis wurde
die Poſt angefallen und ein Poliziſt der ſie begleitete getötet der
Poſtillon wurde verletzt 10 000 Rubel wunden geſtohlen

London 26 März Meldung der Magdb Ztg Daily
Telegrapy veröffentlicht einen Artikel tn dem er Deutſchlands Haltung
m Algeciras rechtfertigt und Frankreich auffordert der Erweiterung
der Rechte des Generalinſpekteurs ſowie einer größeren Beteiligung Deutſch
lands an dem Bankkapital zuzuſtimmen

Algier 26 März Ag Havas Wie aus Port Say gemeldet
wird iſt gegenwärtig an den Ufern des Muluia Fluſſes von wo ſeit
geſtern morgen ein lebhaftes Geſchützfeuer herübertönt ein Gefecht im

Gange Der Prätendent ließ die Truppen des Machſen den Muluia
Fluß überſchreiten und in das außerordentlich koupierte Gebiet der Kebdala
vorrücken Dann wurde auf beiden Seiten der Regierungstruppen Reiterei
eingeſetzt während der Prätendent nur Infanterie entwickelte Der Aus

gang des Geiechtes iſt noch unbekannt

uns dem Geſchaftsvertehr
Patti Schallplatten Wohl kein Name in der Geſangswelt hat

einen ſolchen Kiang wie derſenige der Adelina Patti Sowohl für die
Gegenwart wie für die Nachwelt iſt es wohl ein Ereignis zu nennen
daß von dieſer berühmteſten aller Sängerinnen der Vergangenheit der
Gegenwart ja vielleicht der Zukunft Aufnahmen vewerkſtelligt ſind Nicht
ohne Mühe gelang dieſes 5 Jahre wurden Anſtrengungen gemacht dieſe
Sängerin zu gewinnen aber immer lehnte Madame Patti dieſes ab da
ſie die Wiedergabe noch nicht für vollkommen genug hielt um ſie zu
verſichern daß die Nachwelt durch Grammophon Platten zu einem gerechte

Urreil ihrer Leiſtungen gelangen würde Die letzten Erfolge jedoch auf
dem Gebiete der Summ Wiedergabe überzeugten ſie daß ſie de
Technikern der Grammophonwerke vertrauen darf Zwei der erfahrenſten
Experten begaben ſich nach dem reizvollen Schloſſe Craig y nos in
Walliſien England der Wohnſtätte der Madame Patti Dort verbneben ſie
2 Wochen und Madame Patti ſang jeden Tag eine Platte und zu Zeiten
als gerade die Stimmung und die Laune ſie dieſes am beſten tun ließen
Dieſe 14 Platten werden nun dem Urteil des Publikums dargeboten Jede
Platte trägt die eigenhändige Auſſchrift der großen Diva zum Zeichen daß
ſie dieſelbe geprüft und als ihrer würdig für den net hältev 9 9Beliliecb allObige Patti Schallpiatien ſind bei der Firma Gustav Uhlig Halle a
untere Leipzigerſtraffe nebſt allen anderen neuetſchienenen Künſtler
Auſmmnahymen in echt Grammophon zu haben

Beim Hausputz

ind Reich ſchon

und jeder Art
Fabrikate bei Arm

jahre nachweislich über

allen Reinigungs Arbeiten
Wäſcherei ſind Luhns

im IHer h n terderart beliebt da im letzten
20 Millionen Pakete davon verſandt werden konnten Solchen Erfolg
hat bis jetzt kein anderes Waſchmittel aufzuweiſen Jede wirklich er
fahrene Hausfrau weiß den wahren Wert Luhn ſcher Fabrikate wohl zu
ſchätzen und weiß auch ſehr gut daß minderwertige Fabrikate nur
den Schein der Billigkeit haben dabei nicht allein alle waſchbaren
Gegenſtände ſondern vor allem auch das Portemonnaie gefährden

Reizende Sujets hat die diesjährige Preiéliſtenausgabe der bek Jmport
firma Thee Meßmer Frankfurt a aufzuweiſen ſowohl Entwurf
als Ausführung verraten Künſtlerhand Das liebenz würdige Motiv aus

M an ſo llte
F M f J J vdie Verkaufésſtellen von M 2

der Biedermeierzeit iſt von ganz hervorragender Wirkung
nicht verſäumen ſich die Kunſtdrucke durch
zu verſchaffen Verkaufsſtelle
Fernſprecher 357

Rechts Auskunftei des GeneralAnjeiger

Kolenloſe Auskunft in allen Rethtstragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienustag Donnerstag und Sonnabend

in Halle a 7 W T Seine 094 v w l

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichftraße 16 Eingang Dachritzſtraße

v Meer e doder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heutigen
Nummer lie
Fraukf

ein Proſpekt der Firma C 6 Winkler in Cassol
ße 53

e
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M Bär
In allen

Besuehen

Sie

beginnen heute

Abteilungen

Gardinenstangen o s 42 25
Zuggardinen Vorrichtungenssa28
Rosetten i et 15 6 4

Portierenstangen wenplets 285 2
uns Portierenketten vor 85 22 I8

6 4 3 Haken22 Pf
8W 48 22 v

S Rüabattwarken auf alle Waren

45 95

85 85
25

35 28 24 Pf

denn Wir
bieten

x lhnen
S Vorteile

Reibemaschinen gres u fein malend

Küchenwagen
Fleischhackmaschinen
Spirituskocher
Nickelplätten 265 245 I
Glühstoffplätten 285 2
Biserne Bettstellen

Apaceabesteche löffe ote Za

B

D KleiderleistenHandtnehhalter
R

Z

Ia Fabrikat Krupp Bernäort

S enoran billig

Total Ausverkauf pinthus

BRabattmarken
S

e Jwerden nur bis S LIä FIai eingelöst
T ne 5 anne 2 e cen

e e3 S 5 4 S D
r r 4 2 T v S t v X Ws z W W dmacht Kinder ausdauernd und kräftig

bietet Erwachsenen einen wahren Genuss

hartwig e Doyelrtwig e Doge uartwig Dogel Dresden S S

Eim
echtes

Haarwuchsmittei
leh nenne mein Mittel ein

echtes ttaarwuchsmittel um S
Gegensatz zu den vireltac inge 8 4priesenen Mitteln die nur als S S
Cosmeucom dienen weil mein m sMittel nachweislich äen Anustall

W
GrosseProbedose der Haare verhindert and an

Stelle der dereits ausgefallenen
Haare das Wachstum von neuen
Kräftigen Haaren defördert

Wenn Sie über Ihren e
wuchs zu Klagen haben schreibenSie bitte an mich anter Beifügorg

von 50 Pfennig in Marken Sie erhalten dann eine grobe Versuchs
Dose meines echten Haarwuchsmittels portofrei zugesandt Zeugrus
Abschriſten werden auf Wunsch beigelegt Bitte meine nene Adresse
ru deachten

Sohn Craven Burleigh sein 9
e

nein Aasen Halle Saale Albrechtstr F
Friedrich Straise 90

Dr
Vertreter der Gothner Lebens Versiceheruangabank n G

ungs Keommissar der Pro Stadte Feuer Ssocieitüt
telle von iheaken Darle 4 r gen

Verstehe

mal a Sie än Ventruje Bernburgerſtr 9

verden Sie vorzügliche Qualitäten zu

konkurrenzlos
billigen Preiſen finden

ulek eriscue eil r at o
Schwächezuſtände und langwierige Leiden Glänzenherrlichen Erfolg durch die pr iegetrs te elektriſche m

acht in Heidenaun Dresden Dr eis 24 u 281 M
An erker inn n bee von P kreygane

Proſp gratis u franko

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreisgrosse Umzug Verkäufe

Holzwaren u Haus U Küchengeräte

27 März

Extra Preise

Palmenständer t e e e 98
Palmenständer s et u 88
Salontische 45 225Salonsänlen 50 85 45
Wandhbilder enorme Auswahl 3 45 25 65 45 pf
Wandspiegel von 18 50 bis 95 5 95 45 22 pf

Vogelküfige e Sei und Drht 125 48
Für je 2 Vfg Cinkauf ſobaſnerte

14 10 9

8 4
14 10 8

215 75 I
75 45 88 29 Pf

85 35 Pf

Britannia Esslöffel
Britannia Kaffeelöffel
Britannia Essgabeln
Brotbüchsen
Tafelbestecke u
Tafelbestecke van
Wringmaschinen n on 13 II

r
Wachstuch Wandschonuer z8
Markttaschen
Wachstuch Reste
Wachstuch Spitze

rhenmatiſche Gliederſchmerzen beſte Einreib ing iſt das ſpezifiſch

gegen die r nicht Sloß hautreizend wirkende

Jn Apotheken Flaſchen zu r 120 u

Die Vor meiner Schultorniſter

ſolide haltbare Qualität und billiger Preis ſichern mir dauernden Erfolg

Alljähr ich ſteigt der Umſatz weil ſich halt bare Ware ſelbſt am beſten
empfiehlt

Schultorniſter für Knaben und Mädchen in großer Auswahl
von den billigſten bis zu den feinſten

C V Ritter Ceipnigerr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Intolge bedeutender Betriebserweiterung reichhaltigste Anus
wahl in

P ia m o
aller modernen Stilarten zu mässigen Preisen

Rarmoniums
grösstes Lager der Provinz

Allein Vertretung der weltberühmten Hannbor Fabrikate

C Rich Ritter
Hof Pianoforte Fabrik

Luftſchlänche von 75 Mk n
o

Für Tapezierer und Sattter

Markisenstoffe
Größte Auswahl Billigſte Engrospreiſe

Säeke und Planen Fabrik Al bin Saprth
Jnh Max Albert Leipzigerſtr 54 Telephon 179
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